
Unser CI:
Wir haben KEIN fertiges Handbuch zu unseren 
Corporate Design! Einige Infos, Beispiele zu Layouts 
(Templates), die damals die Agentur erstellt hat, so-
wie Logos und Hausschriften fi ndet ihr hier:
smb://dateisrv.kmw/Inland/Redaktion/2_WORKFLOW/
Print_sonstige/Geschaeftsausstattung/Corporate_De-
sign

Unsere HAUSSCHRIFTEN sind neben unserer Stern-
singer-Kreideschrift die „Chevin Std“ und „More 
Pro“. Natürlich fi ndet der Grafi ker diese Schriften 
auch in meinem verpackten InDesign-Ordner. 
Die Sternsinger-Schrift wurde extra für uns er-
stellt, hierfür haben wir die Rechte! Für die Schrif-
ten Chevin und More habe wir eine gewisse Anzahl 
an Lizenzen gekauft. Eigentlich muss jeder externe 
neue Grafi ker sich diese Schriften käufl ich erwerben.

Danke! 

Schau mal, in diesem Ordner habe ich noch weit vor Corona zwei Ordner 
mit icons abgelegt. Wahrscheinlich hast du sie alle selbst, aber wenn 
nicht: 

smb://dateisrv.kmw/Medien/Online-Redaktion/20_social_media/10_PS_
Vorlagen_und_Grafiken

Und ja, lass uns gern im Austausch bleiben! :)

Liebe Grüsse
Martina

Am 23.01.2023 um 11:47 schrieb Astrid Brunn <Brunn@sternsinger.de>:

EDI  STErNSINGeR

ahoi!
Flip-Flop 

* BASTELANLEITUNG  FLIP-FLOP-BOOT

Ihr braucht: 

 á einen alten Flip-Flop

 á eine alte Plastiktüte (gerne in bunten 
Farben) 

 á einen ca. 15 cm langen, dünnen Stock

 á einen ca. 35 cm langen, dünnen Stock

 á wasserfester Klebstoff

 á Schere

 á Nadel und Faden

 á etwas Pappe für das Ruder

Bastelanleitung Flip-Flop-Boot

Upcycling-idee aUs der TUrkana:

Nun fehlt noch das Ruder: Hierfür 
einfach ein dünnes Stück Pappe oder 
Plastik zurechtschneiden und hinten an 
den Flip-Flop-stecken. 

Schneidet für das Segel aus der 
Plastiktüte ein großes Dreieck 
heraus. Die längste Seite soll 
dabei mit 35 cm etwa so lang 
sein wie euer langer Stock.

 1.

Klebt nun mit wasser-
festem Klebstoff den langen 
Stock an die lange Seite des 
Segel-Dreiecks. 

Nun klebt ihr den kürzeren 
Stock im 45°-Winkel so am 
Segel fest, dass unten ein 
gutes Stück übersteht. Lasst 
nun alles gut trocknen. 
Wer mag, kann die Stöcke 
mit Nadel und Faden noch 
besser befestigen. 

Entfernt nun vorsichtig die Zehenschlaufe 
am Flip-Flop und schneidet ein kleines 
Loch in die Mitte des Schuhs. Lasst euch 
dabei von einem Erwachsenen helfen. 
Nun könnt den kurzen Stock (Mast) durch 
das kleine Loch im Schuh stecken. 

Um das Boot stabiler zu machen, könnt 
ihr noch die Enden des Masts jeweils mit 
einem dünnen Faden umwickeln. Das 
andere Ende des Fadens zieht ihr nun mit 
einer Nadel durch den Flip-Flop. 


